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Im Zeichen der 300-Jahr-Feier
Das 5. Sagenfest Triesenberg wartet
am 1. Mai wiederum mit spannenden
Sagen und Geschichten auf.  15

Besonderes Leinwand-Comeback
Das altehrwürdige Kino Vaduz wird für
Einheimische und Touristen zu neuem
Leben erweckt.  2
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Die Rechte der Kleinen
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Landespolizei
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Sapperlot
Ehre, wem Ehre gebührt.
Durch sein wildes Treiben wäh-
rend der vergangenen Tage hat
der Föhn doch geradezu darum
gebettelt, mit einem zweiten
Sapperlot en suite bedacht zu
werden. Was hat der im fehlge-
leiteten Volksmund so liebevoll
als ältester Liechtensteiner ver-
klärte Nervtöter uns das Leben
wieder schwer gemacht. Diese
fiesen Kopfschmerzen, gepaart
mit dem Gefühl, klare Gedan-
ken nur mit grösster Anstren-
gung fassen zu können; diese al-
les umwabernde warm-trocke-
ne Luft, die den Körper nach
und nach seiner Reserven be-
raubt; vor allem aber dieser
quälende Dauerlärm, als hätte
F30, unsere erste nachgewiese-
ne Wölfin, ihre komplette Ca-
landa-Crew zusammengetrom-
melt, um uns geplagte Seelen in
den Wahnsinn zu heulen. Wie
süss war da doch das gestrige
morgendliche Erwachen. Selten
hat mich das Geräusch von Re-
gen mehr erfreut. Kaum einmal
liess mir ein Temperatursturz so
warm ums Herz werden. Nie er-
schien ein trist-grauer Himmel
strahlender.  Oliver Beck

Raumplanung: Regierung
will keinen Neustart

Heisses Eisen Die Stiftung Zukunft.li fordert für die landesweite Raumplanung
einen Neustart. Die Regierung sieht keinen Grund, ein neues Gesetz zu lancieren.

Manuela Schädler
mschaedler@medienhaus.li

Dass das Thema Raumplanung
emotional und politisch kein ein-
faches Pflaster ist, hatte die Volks-
abstimmung im Jahr 2002 ge-
zeigt, als das über zehn Jahre aus-
gearbeitete Raumplanungsgesetz
an der Urne abgelehnt wurde.
Seither war es ruhig um dieses
Thema. 

Mit der Studie «Raument-
wicklung Liechtenstein – Gestal-
ten statt nur geschehen lassen»,
hat die Stiftung Zukunft.li nun
wieder Schwung in die Diskussion
gebracht. In einer Umfrage der
Sonntagszeitung «Liewo» vom 

7. April äussern sich verschiedene
Politiker dahingehend, dass ein
Neustart in der Raumplanung an-
gezeigt ist. «Ohne mutiges Voran-
gehen dieser Regierung mit einer
partei- und legislaturübergreifen-
den Strategie sind die Erfolgs-
aussichten des Raumplanungs-
prozesses gleich null», sagte bei-
spielsweise Wolfgang Marxer von
der Freien Liste. 

Auch die Vertreter der FBP
und der VU befürworten, dass das
Thema wieder aufgerollt wird und
mutige Ideen gefragt sind. DpL
und DU sehen das Ganze eher kri-
tisch. «Raumentwicklung ist si-
cher wichtig, ist aber auch poli-
tisch schwierig und deshalb ein

langwieriger Prozess», sagte Har-
ry Quaderer von DU. 

Die Lösungsvorschläge
sollen überprüft werden

Auch die Regierung will das emo-
tionale Thema nicht neu aufrol-
len, wie eine Anfrage bei Regie-
rungschef-Stellvertreter und In-
frastrukturminister Daniel Risch
zeigt. «Ein Neustart in der Raum-
planung ist angezeigt», führt er
im «Vaterland»-Interview aus.
Die Entwicklung des Raums wür-
de auch ohne Raumplanungs-
gesetz vorangetrieben werden.
«Der Volkswille ist zu akzeptie-
ren», sagt er. Das heisse aber
nicht, dass die Regierung in die-

sem Bereich untätig ist: Momen-
tan arbeite eine Arbeitsgruppe an
einem Raumkonzept für Liech-
tenstein. 

Für Risch beinhaltet die aktu-
elle Studie keine Überraschun-
gen. «Ich kann aber festhalten,
dass die Studie meines Erachtens
die heutige Realität und die der-
zeit  raumrelevanten  Themen
Liechtensteins gut auf den Punkt
bringt und bezüglich der Lösung
auch neue und unkonventionelle
Ansätze zeigt.» Deshalb werden
das Ministerium und das Amt für
Bau und Infrastruktur die Vor-
schläge der Stiftung Zukunft.li
überprüfen und in weitere Über-
legungen einfliessen lassen. 3

Vor 500 Jahren starb das Jahrtausendgenie Leonardo da Vinci

Grosser Geist Nie zuvor hat ein Künstler die Szene des letzten Abendmahls so bewegt 
dargestellt wie Leonardo da Vinci im Jahr 1498. Doch nicht nur in der Malkunst war das am
2. Mai 1519 verstorbene italienische Universalgenie seiner Zeit weit voraus. Das war er auch
als Forscher, Mathematiker, Ingenieur, Aufklärer und Utopist.  23–26 Bild: Keystone

Liechtenstein will
Botschaft in Paris

Aussenpolitik Um die bilateralen
Beziehungen zu stärken, strebt
die liechtensteinische Regierung
eine Botschaft in Paris an. «Im
Sinne der Finanzplatzstrategie ist
die Eröffnung einer Vertretung
ernsthaft zu prüfen», schreibt die
Regierung. Gerade mit Blick auf
den Brexit werde Paris an Bedeu-
tung gewinnen, ist man in Vaduz
überzeugt. Doch die Botschaft
wird es nicht gratis geben. Im
Schnitt kosten die liechtensteini-
schen Botschaften je eine Million
Franken pro Jahr. Nun werden die
Kosten  für  eine  Botschaft  in
Frankreich geprüft, im nächsten
Jahr sollen dann Unterlagen vor-
liegen.  Wirtschaft regional
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lity ist in Liechtenstein be-
ngerem tätig, nun in eestierte
e mit seinem Schweizer bb-
m Fürstentum. So seien alle
welche derzeit in der Schweiz
würden, auf die liechtenstei-
gulatorien angepasst worden,
an Hirter, Head of Sales bei
ternational Switzerland &
in. Das betriffftt rund 120 Pro-
chzeitig würde man an einer
schen Homepage arbeiten.
die Produkte auch aus

d oder Österreich vertreiben
och man habe sich füür den
die Schweiz entschieden.
und Liechtensteiner sind

der Mentalität her einfaach
lärt Hirter den Schritt. Mit
tionen in den liechtensteini-
kt will Fideli yy nun den Kuun-
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VON RETO MÜNDLE

D
ie Regierung erklärte un-
längst in einem Bericht an
den Landtag, dass die Liech-
tensteiner Aussenpolitik

neue Ziele anstrebe. Das Um eeld, in
dem sich die uussenpolitik bewege, sei
drastischen Veeränderungen unterwor-
feen: der Einsatz von politischen, wirt-
scha ttlichen und militärischen Druck-
mitteln die teilweise bbkehr vom Mul

steht darin, die bilateralen Beziehungen
weiter auszubauen und zu stärken. Die
Scha ffuung offeener Türen zu wichtigen
Partnern sei eine zentrale Au ggabe der
uussenpolitik und h bbe strategische Be-
deutsamkeit.

Bilaterale Beziehungen stärken
In derVeergangenheit wurde vor allem

auch der Austausch, respektive die Be-
ziehungen zu Österreich und der
Schweiz foorciert Hohe Bedeutung
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tschaft kostet im Schnitt über eine Million Fr
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nne der Finanzplatzstrategie ist die
öffnnung einer Veertretung in Paris
nstha tt zu prü een», heisst es in dem
tsprechenden Schreiben.
Martin Frick, Leiter des Amtes für
swärtige Angelegenheiten, präzisier-
«Mit dem Brexit dür tte sich in Zu-
n tt die strategische Bedeutung von
ris als wichtigem europäischen Fi-
nzstandort noch stärker zeigen. Fort-
wird es im europäischen Raum zwei
osse Akteure geben: Deutschland

der jüngsten Veergange
tung dazugewonnen u
Liechtenstein», so Fric

Kosten und Nutzen a
Den Zeitpunkt der k

zung kann Frick aktuel
nen: «Zuerst müssen n
ten und Nutzen eingeh
den. Im nächsten Jahr
Unterlagen vorlegen.»
Aktuell unterhält Li
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Liechtenstei
dukte. Gleic
länderspezi
Man hätte
Deutschland
können, do
Weeg über
«Schweizer
sich von d
näher», erkl
den Investit
schen Markt will Fideli yy nun den Kuun
denkreis vergrössern. Man sehe au --
grund der Grösse des Unternehmens
und der weltweiten Abdeckung durch
Analysten vor Ort noch Potenzial in
Liechtenstein. « iir sind ein Research-
Haus», erklärt Hirter. Mit diesemWiissen
oolleman auch imFürstentumpunkten.
Fidelityy ist einer der grössten Veermö-

gensverwalter der Weelt. Das in Boston
gegründete Unternehmen wurde in
einer Publikation der ETHZürich im Jahr
2011 sogar als dritteinfllussreichstes Un

vorgängig
ranken.
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enheit an Bedeu-
und tangiert auch
ck.

abwägen
onkreten Umset-
l noch nicht nen-
noch einmal Kos-
hend geprüftt wer-
r werden wir die

echtenstein Veer

        

  
   

  
    

    
    

   
     

   
   
      
   

  

  
     

     
     
      

     
    

   
       
   

     
     

  
     

   
      

    
   

     
     

    
      
    

    
     

     
    

     
      

     
     

   
      
    

   
     

   
      

     
     

    
   
     

    
     

    

   
    

    
     
    
      
     

    
       
    

   
     

    
     
     
     

   
   
    

     
      

   
    

    

     
     

     
    
     
     

     
    
      
     

    
      

     
   
       
     

     
     

    
     

     
    

     
    

      
  
  

 
 

  
  

 
 

  

 
  

    
   

 
 
   

   

   
            

               

   

   
    

    
 

     
     

  
     

   
     

  
   
     
   

   
   

     
   

   
   

    
     

    
     

    
 

  
     
     

    
   
      
    

    
  
   
    
    
   
     

    

    
    
      

  
     
  

       
    
    

    
      

   
    
    

    
     

   
   
     
    
      
       

    
    

    

   
    

      
     
     
      

  
   
    

     
     

     
     
   
   

   
    

     

 

    
         

      
 

W

fW

V

rV

f
VVAADUZ. «Ein ausserordentlich gutes Ge-
schäfttsjahr», heisst es vonseiten der
Kaiser Partner Privatbank zum vergan-
genen Jahr. Das Unternehmen ist in
allen Belangen gewachsen. So wurde
nicht nur deutlich mehr verdient als im
Voorjjahr, auch die Assets underManage-
ment nahmen deutlich zu. Letzteres

AuM zur Ka
dazu, ausserd
tobel, derVeerk
tenstein, arbe
Weertschriftteng
steiner Priva
scheint sich
das Wachstum

Kaiser Partner Privatb

f

A

f

f
Z

Amitteln, die teilweise bbkehr vom Mul-
tilateralismus, die Wiedererstarkung
des nationalstaatlichen Denkens, Zwwei-
feel an der liberalen Ordnung, Missach-
tung und Schwächung internationaler
Regelwerke sowie die foortschreitende
Digitalisierung. All diese Faktoren
müssten bei der uusgestaltung der Aus-
senpolitik bedacht und berücksichtigt
werden. Eine wesentliche Forderung
der Liechtensteiner Aussenpolitik be-

Schweiz, foorc
komme auch
hungen zu
Deutschland e
EU einnehme
Die bilater

aber voranget
über den de
hinaus: Ein
komme vor a
reich und G
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iser Partner Privatbank
dem 15 Mitarbeiter. Voon-
käufeer derVoontobel Liech-
eitet zudem nun eng im
geschäftt mit der Liechten-
tbank zusammen. Das
nun auszuzahlen. Denn
m bei der Kaiser Partner

Franken im Voorjjahr auf 23,3 Milli
Franken gesteigert werden. Das i
Plus von 33 Prozent. Gleichzeitig
der Geschä ttsau wwand um 18 Pr
auf 16,3 Millionen Franken. Unter
Strich blieb ein Jahresgewinn
4,5Millionen Franken (Voo jjahr: 2,3
lionen Franken). Die Bilanzsumm

ank dank Zukauf mit Waa

V
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f
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ciert. Hohe Bedeutung
nach wie vor den Bezie-
Deutschland zu, weil
eine Schlüsselrolle in der
.
rale Vernetzung müsse
trieben werden, und zwar
eutschsprachigen Raum
e höhere Bedeutung
llem den Staaten Frank-
rossbritannien zu. «Im

grosse Akteure geben: Deutsch
und Frankreich.» Liechtenstein w
dieser Hinsicht den Anschluss
verpassen. Zudem spreche üür
Botscha tt in Paris auch der Ums
dass aus Liechtensteiner Perspe
das Handelsvolumen mit Frank
viel höher sei als mit Grossbritan
Paris als Botschaftsstandort habe
den Voorteil der Nähe zur OECD
dort ihren Sitz habe. «Die OECD h
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Aktuell unterhält Liechtenstein Veer-
tretungen und Botscha tten in Berlin,
Bern, Brüssel, Gen , New oork, Strass-
burg, Waashington und Wien. Eine zu-
sätzliche Botschaftt im Ausland ist füür
den Steuerzahler auch mit hohen Kos-
ten verbunden: Gehälter, Sozialbeiträ-
ge, Kanzleiauslagen, Raumkosten, Rei-
sespesen, Mitgliedsbeiträge. Im Schnitt
kostet eine ausländische Veertretung
1 240 670 Franken jährlich.
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Vhängt vor allem mit dem Kauf der Voon-
tobel Liechtenstein per Februar 2018
zusammen. Im vergangenen Jahr
kamen so rund 1,4 Milliarden Franken

Privatbank sei nicht nur auf die Akqui-
sition zurückzufüühren, sondern auch
auf das organische aachstum. Der
Bruttoertrag konnte von 17,4 Millionen

höhte sich ebenfaalls, um ein Fünfttel ge-
genüber dem Voo jjahr auf 561,9 Millio-
nen Franken. Das Waachstum spiegelt
sich auch beim Personal wider: Der Per-

der zweiten Jahreshälftte eine digitale Lö-
sung lancieren, damit uunden selbst
komplexe Strukuren von zu Hause oder
im Büro eröffnnen können. (ags)

        

  
   

  
    

    
    

   
     

   
   
      
   

  

  
     

     
     
      

     
    

   
       
   

     
     

  
     

   
      

    
   

     
     

    
      
    

    
     

     
    

     
      

     
     

   
      
    

   
     

   
      

     
     

    
   
     

    
     

    

   
    

    
     
    
      
     

    
       
    

   
     

    
     
     
     

   
   
    

     
      

   
    

    

     
     

     
    
     
     

     
    
      
     

    
      

     
   
       
     

     
     

    
     

     
    

     
    

      
  
  

 
 

  
  

 
 

  

 
  

    
   

 
 
   

   

   
            

               

   

   
    

    
 

     
     

  
     

   
     

  
   
     
   

   
   

     
   

   
   

    
     

    
     

    
 

  
     
     

    
   
      
    

    
  
   
    
    
   
     

    

    
    
      

  
     
  

       
    
    

    
      

   
    
    

    
     

   
   
     
    
      
       

    
    

    

   
    

      
     
     
      

  
   
    

     
     

     
     
   
   

   
    

     

 

    
         

      
 

Verdacht auf
versuchten Mord

Vaduz Gegen den 16-jährigen
Messerstecher, der in der Nacht
von  Ostersonntag  auf  einen 
17-Jährigen eingestochen hat,
läuft eine Untersuchung wegen
des Verdachts auf  versuchten
Mordes. Dies meldet Radio L un-
ter Berufung auf den Leitenden
Staatsanwalt Robert Wallner. Zu-
dem ist eine Untersuchung wegen
des Vergehens nach dem Betäu-
bungsmittelgesetz im Gange. Der
Strafrahmen beträgt 1 bis 15 Jahre
Freiheitsstrafe. Gemäss Radio L
wurde der 16-Jährige am Vormit-
tag dem Untersuchungsrichter
vorgeführt. Er gestand, in der
Osternacht im Zuge eines Streits
auf den 17-Jährigen eingestochen
zu  haben.  Laut  Staatsanwalt-
schaft besteht weder Flucht- noch
Verdunklungsgefahr. Der Täter
darf daher laut Mitteilung die Un-
tersuchungshaft verlassen. Die
Ermittlungen der Polizei dauern
an.

Bei der Auseinandersetzung
im Bereich Jägerweg ausserhalb
des Mühleholzmarktes fügte der
16-jährige Täter dem älteren Op-
fer mit einem Messer eine Stich-
verletzung im Brustbereich zu.
Das Opfer musste mit dem Ret-
tungsdienst ins Spital gebracht
und notoperiert werden. (red)
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Die Kantonspolizei St. Gallen er-
hält in den kommenden Tagen 
13 Elektroautos. Mit einigen wird
der Patrouillendienst durch-
geführt, andere werden als zivile
Polizeiautos eingesetzt. In den
nächsten eineinhalb Jahren sollen
15 weitere Fahrzeuge folgen. Eine
Entwicklung, die auch die liech-
tensteinische Landespolizei be-
obachtet. So wird laut Sibylle Mar-
xer, Mediensprecherin der Lan-
despolizei, auch für die Landes-
polizei eine Ausstattung mit Zivil-
fahrzeugen geprüft. Hierfür steht
sie in engem Kontakt mit der Kan-
tonspolizei St. Gallen, um deren
Evaluationsergebnisse bei einer
allfälligen Anschaffung berück-
sichtigen zu können. 

Nicht als Spezialfahrzeuge
im Einsatz

Die Elektroautos kämen in Liech-
tenstein aber explizit nicht als

Spezialfahrzeuge zum Einsatz,
denn hierfür sind sie  nicht geein-
get, erklärt Sibylle Marxer. Unter

Spezialfahrzeugen versteht die
Polizei Fahrzeuge wie Streifen-
wagen, Verkehrsunfallbusse, Pi-

kettfahrzeuge, Personentrans-
porter oder auch Observations-
fahrzeuge. Sie alle müssen spe-

zielle Anforderungen erfüllen,
wie beispielsweise eine grosse
Reichweite bieten oder einen All-
radantrieb haben. Und damit kön-
nen die meisten Elektroautos ge-
genüber Standardfahrzeugen
nicht aufwarten. 

Basler Polizei setzt 
auf Marke Tesla

Die Kantonspolizei hat die Mit-
teilung, dass sie Elektroautos an-
schaffen wird, am vergangenen
Mittwoch, dem Tag des Lärms,
veröffentlicht. Somit ist neben an-
deren Aspekten der Lärmschutz
ein zentrales Argument für die
Anschaffung der E-Autos. Dabei
handelt es sich um Fahrzeuge der
Marke Hyundai, konkret der Hy-
undai Kona EV. 

Welche Autos es allenfalls in
Liechtenstein geben wird, hängt
laut Marxer vom Verwendungs-
zweck ab. Die Basler Polizei bei-

spielsweise wird ab diesem Wo-
chenende mit E-Autos der Marke
Tesla unterwegs sein. Eingesetzt
werden vorerst zwei der insge-
samt sieben neuen elektrischen
Alarmpikett-Fahrzeuge. Mit den
neuen Teslas ersetzt die Basler
Polizei ihre bisherigen Fahrzeuge
der Marke Mercedes. Die Teslas
sind mit rund 140 000 Franken
etwa 50 000 Franken teurer als
ein entsprechendes Dieselfahr-
zeug. Dafür überzeugten die Tes-
las die Behörde in puncto Wirt-
schaftlichkeit und Umwelt-
schutz.

Bei der Kantonspolizei Grau-
bünden zeigt man sich laut einem
Bericht der «Südostschweiz»
skeptisch gegenüber Elektro-
autos. Das Preis-Leistungs-Ver-
hältnis stimme noch nicht.

Susanne Quaderer
squaderer@medienhaus.li

Die Kantonspolizei St. Gallen hat E-Autos der Marke Hyundai angeschafft. Bild: zvg

Landespolizei prüft Einsatz von E-Autos
Erwägungen Die Kantonspolizei St. Gallen setzt neu auf Elektroautos. Die liechtensteinische Landespolizei prüft, ob 

elektrisch betriebene Fahrzeuge auch von ihr verwendet werden könnten. Diese kämen aber nur als Zivilfahrzeuge zum Einsatz.

«Das ist in Liechtenstein nun mal so»
Bodenpolitik Für Regierungschef-Stellvertreter Daniel Risch zeigt die Raumplanungsstudie der Stiftung Zukunft.li unkonventionelle

Lösungsansätze auf, die auch überprüft werden sollen. Im Bereich Verkehr sollen an erster Stelle Alternativen zum Auto ausgebaut werden.

Interview*: Manuela Schädler
mschaedler@medienhaus.li

Die Stiftung Zukunft.li hat
ihre neueste Studie zum
Thema Raumplanung vorge-
stellt. Haben Sie die Lektüre
dazu bereits studiert?
Daniel Risch:Neben dem Studium
der neuen Studie der Stiftung Zu-
kunft.li haben wir uns zwischen-
zeitlich auch mit den Autoren zu
verschiedenen Themen austau-
schen können.

Welcher Aspekt hat Sie be-
sonders überrascht?
Da sich mein Ministerium sowie
das Amt für Bau und Infrastruktur
in verschiedenen Ausprägungen
mit den Themen der Studie be-
schäftigen, enthält die Studie für
Fachpersonen kaum «Über-
raschungen». Ich kann aber fest-
halten, dass die Studie meines Er-
achtens die heutige Realität und
die derzeit raumrelevanten The-
men Liechtensteins gut auf den
Punkt bringt und bezüglich der
Lösung auch neue und unkonven-
tionelle Ansätze zeigt. 

Vor allem der Bereich Ver-
kehr wurde analysiert. Was
sagen Sie zu den Lösungs-
ansätzen der Stiftung, ins-
besondere zur Idee, ein lan-
desweites Mobility Pricing
einzuführen?
Dass Mobility Pricing ein sehr ef-
fektives Mittel sein kann, steht
ausser Frage. Allerdings denke
ich, dass die Ausweitung des An-
gebots von attraktiven Alternati-
ven zum motorisierten Indivi-
dualverkehr an erster Stelle ste-
hen sollte. An solchen Alternati-
ven wird derzeit im Rahmen des
Mobilitätskonzepts 2030 gear-
beitet. Und selbstverständlich
gibt es hier eine Abstimmung mit
den Ergebnissen der Stiftung Zu-
kunft.li – aber auch mit den Inhal-
ten und Ergebnissen der Platt-
form Entwicklungskonzept
Liechtensteiner Unterland und
Schaan sowie dem Agglomerati-
onsprogramm Werdenberg-

Liechtenstein. Die Studie zeigt
einmal mehr, dass die geografi-
sche Begrenztheit Liechtensteins
und der daher nur spärlich zur
Verfügung stehende Raum, den
Denkraum möglicher Lösungen
einschränken. Dies ist in Liech-
tenstein nun mal so. Damit müs-
sen wir umgehen.

Dass der Ausbau des öffent-
lichen Verkehrs (ÖV) Priori-

tät hat, wird auch in der Stu-
die thematisiert. Was für
Pläne gibt es bereits in die-
sem Bereich?
Auch hier deckt sich die Sicht der
Studienautoren mit der der Fach-
experten und der verschiedenen
Gremien, in denen die Mobilitäts-
themen in Liechtenstein und der
Region diskutiert werden. Ziel ist
es, dass der ÖV und der Langsam-
verkehr wirkliche Alternativen

zur Nutzung des eigenen Autos
werden. Dies ist im ÖV mittels ei-
nes geeigneten Fahrplans und Li-
niennetzes sowie einer genügen-
den Anzahl Kursen auf den Stre-
cken sowie einer weitergehenden
Busbevorzugung, beispielsweise
mit weiteren Busspuren, mach-
bar. Mit Blick auf die Raum-
planung sollte die Siedlungs- und
Arbeitsplatzverdichtung natür-
lich dort stattfinden, wo bereits

gut erschlossene Haltestellen be-
stehen oder wo sich neue Halte
sinnvoll realisieren lassen.

Beim Boden- und Immobi-
lienmarkt zeigt die Studie
ein bekanntes Problem auf:
Die Zersiedelung. Um der
Entwicklung entgegenzu-
wirken schlägt die Stiftung
eine Bodenbank vor. Was
halten Sie von dieser Idee?
Boden ist besonders in Liechten-
stein ein knappes Gut. Land und
Gemeinden sorgen daher dafür,
dass er zweckmässig und haus-
hälterisch genutzt wird. Wie sich
am Beispiel der Gemeinde
Schaan bereits gezeigt hat, kann
eine Bodenbank ein taugliches
Mittel sein; dies hängt jedoch von
der jeweiligen Situation und der
konkreten Ausgestaltung ab.

Die Stiftung Zukunft.li will
mit der Studie wieder Bewe-
gung in das Thema landes-
weite Raumplanung brin-
gen. Denn seit der Volks-
abstimmung im Jahr 2002,
an der eine entsprechende
Gesetzesvorlage an der Urne
abgewiesen wurde, ging auf
Landesebene nicht mehr
viel vorwärts. Denken Sie
auch, dass es wieder Zeit für
einen «Neustart» ist, wie die
Stiftung betont? 
Meines Erachtens ist ein «Neu-
start» nicht angezeigt, da die
Raumplanung und die geordnete
Entwicklung des Raums auch oh-
ne eigenes Raumplanungsgesetz
vorangetrieben wurde und wird.
Der Volkswille ist zu respektieren
und daher soll der vom Gesetz-
geber hierfür gegebene Spielraum
bestmöglich genutzt werden.

Trotzdem: Wie gedenkt die
Regierung in diesem Thema
weiter zu verfahren?
Die Regierung hat in dem im
Jahr 2017 vorgestellten Regie-
rungsprogramm ausgeführt,
dass in dieser Legislatur ein
Raumkonzept für Liechtenstein
erstellt werden soll. Daran ar-

beitet eine entsprechende Ar-
beitsgruppe mit Vertretern des
Ministeriums, der Ämter, der
Gemeinden und einigen Fach-
experten. Zudem beteiligt sich
Liechtenstein in verschiedenen
raumorientierten Gruppen und
Plattformen. 

Werden Sie die Vorschläge
der Stiftung Zukunft.li wei-
terverfolgen? 
Natürlich werden das Ministeri-
um und das Amt für Bau und In-
frastruktur die Vorschläge in ihre
Überlegungen mit einfliessen las-
sen. Die Tragweite und mögli-
chen Konsequenzen, welche die
Umsetzung der Vorschläge mit
sich bringen, werden dabei be-
leuchtet, um am Ende die besten
Lösungen für unser Land zu fin-
den. Dabei gilt es selbstredend,
die Gemeindeinteressen und Vor-
stellungen sowie Interessen der
Verbände und Bevölkerung zu be-
rücksichtigen. 

In Zusammenarbeit mit der
Universität Liechtenstein
hat die Stiftung Visionen
entwickelt, wie Liechten-
stein im Jahr 2050 aussehen
könnte. So wird unter ande-
rem ein Bild von drei Städ-
ten oder gar einem Leben
am und auf dem Rhein ge-
zeichnet. Wo sehen Sie
Liechtenstein in 30 Jahren?
Ich hoffe sehr, dass wir im Jahr
2050 in einem Liechtenstein le-
ben dürfen, das sich seinen länd-
lichen und naturnahen Charakter
mit teils urbanen Angeboten und
Ortszentren erhalten hat. Kurz:
Ich sehe ein Liechtenstein, das
sich durch eine abgestimmte und
kontrollierte Entwicklung nicht
allzu sehr von Liechtenstein im
Jahr 2019 unterscheidet. Liech-
tenstein soll auch in Zukunft ein
Wirtschafts- und Bevölkerungs-
wachstum ermöglichen, ohne sei-
ne Wohn- und Standortqualität
zu gefährden. 

*Dieses Interview wurde schriftlich
geführt. 

Regierungschef-Stellvertreter Daniel Risch sieht keinen Grund, das Raumplanungsgesetz neu 
aufzurollen. Bild: Archivbild

Studie «Raumentwicklung Liechtenstein – Gestalten statt nur geschehen lassen»

Die Stiftung Zukunft.li hat Ende
März die umfassende Studie zur
Raumentwicklung Liechtenstein
präsentiert. Der über 140 Seiten
dicke Bericht deckt vor allem drei
Themenbereiche ab: Die Raum-
entwicklung an sich, der Verkehr
sowie der Boden- und Immobilien-
markt. Zusammen mit Experten
wurden auch Empfehlungen an
die Politik ausgearbeitet. 

Im Bereich Verkehr wird neben
dem Ausbau des öffentlichen Ver-
kehrs auch das Mobility-Pricing-

System vorgeschlagen. Danach
soll nur für die effektive Nutzung
der Strassen bezahlt werden.
Durch höhere Preise an den Spit-
zenzeiten kann der Verkehr ge-
lenkt und die Kapazität der Strasse
besser ausgenutzt werden. 

Die Bodenbank ist eine weite-
re Massnahme, die im Bericht er-
läutert wird. Sie soll als Instrument
zur inneren Verdichtung dienen
und der Zersiedelung entgegen-
wirken. Die Bodenbanken ermög-
lichen den Tausch von nicht bau-

reifen Grundstücken gegen Wohn-
fläche.

Das Thema Raumplanung,
welches in Zusammenarbeit mit
der Uni Liechtenstein entstanden
ist, wurde in einem separaten Be-
richt genauer beleuchtet. Hier for-
dert die Stiftung einen Neustart,
nachdem das Thema nach der
Volksabstimmung im Jahr 2002
eingeschlafen ist.

Die Studie ist zu finden unter:
www.stiftungzukunft.li


